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In der Sitzung am 19.05.2021 wurde die Verwaltung durch den Ausschuss für Umwelt, Energie 
und Klimaschutz beauftragt die Errichtung eines Mustergartens im öffentlichen Raum zu 
entwickeln, in dem Ideen zur (Vor)-Gartengestaltung für die Bürger*innen veranschaulicht 
werden. Die ausgestellten Gartenelemente sollen dabei insbesondere die Insektenvielfalt 
begünstigen.  
Für die Lage des Mustergartens wurde verschiedene Standorte geprüft. Zunächst wurde die 
Parkanlage nordwestlich des Heymershof für die Anlage des Gartens ausgewählt. Diese Fläche 
weist allerdings einige Nachteile auf: Starke Verschattung durch hohe Bäume, was einige 
Gartenformen ausschließt, konkurrierende Nachfrage der Freiflächen seitens des 
gegenüberliegenden Kinder- und Jugendhauses sowie gartendenkmalpflegerische und 
gestalterische Diskrepanz zur barocken Hofanlage Heymershof. 
 

Aufgrund des Aufhebungsbeschlusses zur 3. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich 
der öffentlichen Grünfläche nördlich des Friedhofs Steinstraße (Friedhofserweiterungsfläche / 
Auf der Hochstadt) in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Wohnen am 
22.02.2022 steht diese Fläche für eine alternative Nutzung zur Verfügung.  
 
Der Ausschuss für Stadtplanung und Wohnen berät am 31.05.2022 in seiner Sitzung unter dem 
Tagesordnungspunkt 1.6, „Nutzungsmöglichkeiten für die öffentliche Grünfläche nördlich des 
Friedhofs Steinstraße (Friedhofserweiterungsfläche / Auf der Hochstadt)“ über die 
grundsätzliche Ausgestaltung der besagten Fläche (s. Anlage). Sollte dem Konzept des 
Umweltamts zur Gestaltung der ehem. Friedhofserweiterungsfläche Zustimmung finden, wird 
der beschlossene Mustergarten sowie eine Wald- und eine Wiesenteilfläche nach folgender 
Aufteilung umgesetzt.  
 



 Abbildung 1, Flächenaufteilung (A=Wald, B=Mustergarten, C=Offenes extensives Wiesenareal) 
 
Im Gegensatz zu der Parkanlage nordwestlich des Heymershof handelt es sich hier um eine 
sonnige Freifläche in einer geschützten Lage. Der bereits erstellte Entwurf ist durch 
geringfügige Änderungen auf die neue Fläche übertragbar.  

Abbildung 2, Lage Mustergarten neu 

 
Der Entwurf für den Garten sieht einen Bereich von ca. 250m² vor. In diesem Bereich sollen 
angelegt werden: 
 

- Wegebau mit verschiedenen Materialien (z.B. wassergebundene Decke, Rindenmulch, 
Pflaster)  

- Hochbeete aus Trockenmauern  
- Stauden und Gehölzbepflanzungen für sonnige, halbschattige und schattige Bereiche 
- Einbau verschiedener Pflanzsubstrate 
- Wildblumenwiese 
- Rasenfläche mit Blumenzwiebeln  
- Pergola mit Kletterpflanzen  
- Insektenhotel, Totholz- und Steinhaufen 



 

Abbildung 3, Entwurf Mustergarten 

 
Der Mustergarten wurde durch das Umweltamt bereits als Idee bei der Bürgerbeteiligung 
„Ideensammlung zur Stadtbegrünung“ eingebracht. Hier wird weiterhin nach Akteuren gesucht, 
die sich bei der Errichtung und/oder Unterhaltung des Gartens beteiligen.   
 
Für die Umsetzung des Mustergartens sind 12.000€ im diesjährigen Haushalt vorgesehen.  
Der Baubetriebshof hat grundsätzlich die Bereitschaft zur Mitwirkung erklärt.  
 
Hennef (Sieg), den  
In Vertretung 
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	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag

